
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Wittlich, 16.04.2026 
 
 
Ausschreibung zum Seminar des BSBD Rheinland-Pfalz 
 

„Frauen und Vollzug – Was bedeutet es als Frau im Justizvollzug zu arbeiten?“ 
 

vom 30.November bis 02. Dezember 2026 
in der Pfalz-Jugendherberge Neustadt an der Weinstraße 

Hans-Geiger-Straße 27, 67434 Neustadt an der Weinstraße 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
bitte machen Sie das oben genannte Seminar im Kolleginnenkreis bekannt. 
 
Bewerbungen zum Seminar bitte ausschließlich mit dem anhängenden Anmeldeformular 
über den Ortsverband an den Landesverband. 
 
Die Seminarteilnahme wird durch den Landesverband bestätigt und nur mit 
anschließender Zahlung der Seminarkosten wirksam. 
 
Wir weisen daraufhin ggf. eine Reiserücktrittsversicherung abzuschließen, da wir nach 
erfolgter Bestätigung auf die Zahlung des Seminarbeitrags bestehen müssen. 
 
Die ausgewiesenen Seminarkosten gelten bei einer Mindestteilnehmerzahl von 15 
Teilnehmerinnen, die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Teilnehmer. 
 
Meldeschluss 31. August 2028 
 
Seminarkosten: 90 Euro für Mitglieder im BSBD 

70 Euro für Mitglieder im BSBD und BSBD Förderverein 
350 Euro für Nichtmitglieder 
 

Die Seminarkosten (und dazugehörigen Reisekosten) können somit als Werbungskosten 

Stefan Wagner  

 
Tel.: 06571/9528418 
Tel. mobil: 0179/9046768 
Tel. dienstlich: 06571/996-1158 

 
E-Mail: mail@bsbd-rlp.de 

Bund der Strafvollzugsbediensteten Deutschlands 
- Landesverband Rheinland-Pfalz - 

 

- Seminarleitung - 
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An die  
 
BSBD Ortsverbände  
 
im Landesverband Rheinland-Pfalz 



steuerliche geltend gemacht werden. 
 
Unterbringung: Einzelzimmer mit Vollpension 
 
Reisekosten: werden nicht gezahlt 
 
Sonderurlaub: Dieses Seminar ist vom Landesamt für Soziales, Jugend und 

Versorgung im Rahmen der Bildungsfreistellung anerkannt. 
 Die Anerkennungsziffer wird den Teilnehmerinnen nach Anmeldung 

und Zulassung zum Seminar mitgeteilt. 
 
 
Für weitere Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
Mark Schallmo      Stefan Wagner 
Landesvorsitzender      Landesvorsitzender 


